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Stellennachweis des Schweiz, kathol. Schulvereins.
Offene Stellen.

Für eine kleine katholische Privat-Sekundarschule der Jnnerschweiz wird
auf Mitte oder Ende September ein junger, tüchtiger, musikalisch gebil-
deter Sekundarlehrer gesucht. — Jahresgehalt 2500—3000 Fr. — Anmel-
düngen mit Patentausweis und Zeugnisabschriften sind zu richten an Schweiz,
kath. Schulverein Luzern, Villenst. 14.

Gesucht wird in eine größere Ortschaft des Kantons Luzern ein junger, tüch-
tiger Primarlehrer und Organist, der auch die Leitung musikalischer Vereine
zu übernehmen hat und fähig ist, Privatunterricht in Violin und Klavier zu er-
teilen. — Antritt bald möglich. — Jahresgehalt insgesamt 3500—4000 Fr.

Sofortige Anmeldungen mit Patentausweis, Zeugnisabschriften und Angabe
von Referenzen vermittelt Schweiz, kath. Schulverein Luzern, Villenstr. 14.
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„Sprüctie und Gebote für die Klein-

kinderschule und die ersten Schuljahre".

Zwanzig Seiten mit Umschlag und farbigem
Titelbilde. Bischöflich approbiert. Preis 13 Ct.

Eberle S- Rickenbach in Einfiedeln.

Mathematiker dipt.
mit besten Kenntnissen in Englisch, Französisch
und Italienisch wünscht Anfangsstellung auf
kommenden Herbst.

Anfragen und Offerten sind unter 117 Schw.
an die Publicitas A. G. Luzern zu richten.
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Offene Lehrstelle.
Die Stelle eines Hauptlehrers an der Bezirks-Sekun-

darschule in Lachen (Schwyz) wird andurch zur freien Be-

Werbung ausgeschrieben. Reflektanten haben sich bis 31.

August zu melden beim Präsidenten des Bezirksschulrates
Hrn. Bezirksammann Aug. Spieß in Tuggen. Der Anmel-
dung sind beizulegen, Zeugnisse über den Bildungsgang,
sowie allfällige Ausweise über bisherige Tätigkeit. Gehalt
Fr. 3000 nebst 400 Fr. Wohnungsentschädigung. Anfragen
um Auskunft sind zu richten an Hrn. Bezirksammann Spieß
oder Gerichtsschreiber Dobler.

Lachen, den 6. August 1918.

Pro Bezirksschulrat March,
Der Aktuar: Dobler.
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Aruckaröeiten
aller Art billigst bei

Kverteck Httckenvach

i« Kinstedeka.

wir nützen uns
selbst, wenn wir
unsere Inserenten
berücksichtigen!
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